
Tagungsort

Kosten der Tagung

Verpflegung

Anmeldung

Tagungsnummer

Anfragen

Anreise

mit dem Pkw

mit der Bahn

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon +49 7164 79-0
Telefax +49 7164 79-440

Tagungsgebühr 8,00 €

ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 17,00 €

In allen Preisen ist die gesetzliche
Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage möglich.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider nicht
erstatten.

Wir bauen für Sie um. Während
der Bauphase ist unsere Zimmer-
kapazität eingeschränkt. Deshalb
haben wir in den umliegenden Ho-
tels Zimmer reserviert. Wir werden
Sie rechtzeitig über die Unterbrin-
gung informieren.

Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt die
Akademie ein zum Gespräch über
Fragen des Gemeinwohls und des
beruflichen Lebens. Sie ermutigt zu
Klärungen im Geiste christlicher
Humanität und Toleranz. In ihrem
Wirtschaften richtet sich die Aka-
demie nach Kriterien der Nachhal-
tigkeit. Sie ist nach dem europäi-
schen EMASplus-Standard zertifi-
ziert.

erbitten wir bis spätestens
30.5.2008. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

341908

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie
Bad Boll
Viktoria Pum
Sekretariat: Monika Doludda
Telefon +49 7164 79-243
Telefax +49 7164 79-5243
monika.doludda@
ev-akademie-boll.de

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppingen,
nach ca. 5 km rechts Abzweigung
Bad Boll, nach ca. 300 m zweite
Einfahrt rechts zur Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB
(100 m links vom Bahnhofsgebäu-
de), Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Ev. Akade-
mie/Reha-Klinik, Dauer circa
20 Minuten, Abfahrtzeiten um
8:05, 8:30 Uhr

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/
agb.html

Zielgruppe

Tagungsleitung

In Kooperation mit:

Mitwirkende

SchulleiterInnen/LehrerInnen
JugendreferentInnen, DiakonInnen,
SozialarbeiterInnen
SchudekanInnen
VertreterInnen aus Kommunen,
Jugendverbänden und der offenen
Jugendarbeit

Viktoria Pum, Studienleiterin,
Bad Boll
Sonja Gutmann, Landesreferentin
Schülerinnen und Schülerarbeit,
Ev. Jugendwerk Württemberg

Diese Tagung wird im Rahmen der
Evangelischen Trägergruppe für
gesellschaftspolitische
Jugendbildung durchgeführt und
aus Mitteln des Bundesministeri-
ums für Familien, Senioren, Frauen
und Jugend gefördert.

Bernd Wildermuth,
LandesschülerInnen-Pfarrer,
Ev. Jugendwerk Württemberg

Programm

Fachtag Jugendarbeit

und Schule am 10. Juni 2008

Evangelische Akademie Bad Boll

Schule verändert sich -
die Evangelische Jugend-
arbeit gestaltet mit

Politik, Recht, Gemeinwohl

In Kooperation mit dem

Evangelischen Jugendwerk

in Württemberg



Dienstag 10. Juni 2008

9:30 Anmeldung und Ankommenszeit im Café Heuss

10:00 Begrüßung

10:10 Jugendbildung mit und in der Schule:

Möglichkeiten und Perspektiven

10:45 Die Jugendarbeit als Akteur in der Ganztagesbildung -

aktuelle Ideen, Konzepte und ein Blick nach vorn

11:25 Warum evangelische Jugendarbeit die Schule

mitgestalten soll - ein Plädoyer

12:00 Rückfragen an die Referierenden

12:30 Mittagessen

13:30 Wie klären wir für uns ob wir in das Kooperationsfeld

einsteigen wollen?

14:15 Workshop-Phase 1

Workshopthemen:

WS 1: Schülermentorenprogramm als

Jugendbegleitermodell: Ausbildung und Begleitung von

Schülerinnen und Schülern als Jugendbegleiter

WS 2: Junior-Schülermentorenausbildung:

Schülerinnen und Schüler im Rahmen von

TOP SE qualifizieren

WS 3: Schulsozialarbeit in kirchlicher Trägerschaft:

Ein Modell, wie Schulsozialarbeit, Diakonat und

Streetwork vernetzt werden kann

,

Dr. Carsten Rabe, Leiter des Referats Jugend im
Kultusministerium Stuttgart

Markus Ocker, Oberstudienrat und Pfarrer, Holzmaden

Benjamin Wahl

Markus Ocker, Oberstudienrat und Pfarrer, Holzmaden

Daniel Paul, Ev. Jugendwerk Waiblingen

Oliver Pum, Schulsozialarbeiter und Diakon, Filderstadt

Eva Lang, Geschäftsführerin, Landesjugendring, Stuttgart

, Projektreferent, Landesjugendring,
Stuttgart

WS 4: Tage der Orientierung Klassentagungen als

Beitrag zur Schulseelsorge

WS 5: Kidstime: Jungschar in der Schule Ev.

Jugendarbeit als Partner der Ganztagesschule

WS 6: Kooperationen mit der Förderschule als erlebnis-

und beziehungsorientierte Jugendbildung

15:15 Nachmittagskaffee

15:45 Workshop-Phase 2

17:00 Gemeinsamer Abschluss im Plenum

17:30 Ende der Tagung

Internet

Weitere Informationen

Timo Stahl, Staufer-Gymnasium, Waiblingen

Dorrit Brandstetter, Ev. Jugendwerk Stuttgart

Grußwort Harald Klingler, Vorsitzender Ausschuss Bildung
und Jugend der württembergischen Landessynode,
Bad Urach

Neu: Halbjahresprogramm 2008-2 der Evangelischen
Akademie Bad Boll. Zu beziehen über pressestelle@
ev-akademie-boll.de

Claudia Brenner, Ev. Jugendwerk Bezirk Backnang

www.ev-akademie-boll.de
www.schuelerarbeit.de
www.ejwue.de
www.schuelermentor.de

Newsletter: www.ev-akademie-
boll.de/themenueberblick.html

Schule verändert sich -

die Evangelische Jugend-

arbeit gestaltet mit

zusammen arbeiten
auf einander zugehen
gemeinsam Ideen entwickeln und verwirklichen

Das ist der Traum von Kooperation!
Träumen wollen wir allerdings nicht, sondern vielmehr die
verschiedenen Facetten und Möglichkeiten aufzeigen, die
Kooperationen zwischen evangelischer Jugendarbeit und
Schule bieten.

Die Fachvorträge am Vormittag geben Gelegenheit, sich ein
Bild der momentanen Situation zu machen, abgerundet
durch zwei Statements zur Kooperation und dem Verhältnis
von Jugendarbeit und Schule.
Nachmittags besteht die Möglichkeit, das Thema in zwei der
angebotenen Workshops zu vertiefen und sich dort Anre-
gungen für die eigene Arbeit vor Ort zu holen.

Wir freuen uns, Sie in der Evangelischen Akademie
begrüßen zu dürfen

Sonja Gutmann Viktoria Pum


